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Die Kriegslage.
Lt » d«n Franzosen entrlstene Hähenstellun , bei Souoin ist
in unserer Hand , trotz aller Bemühungen de« Gegner ». s>» wle-

•ir JU nehme », Aus dem » alkan setzen dl» Bulgaren dein englisch,
nmzösischeu Hilsoheer weiter düs« , u. . .

Dn  Jrrilafl -Iage »b« W.
WB. (Amtlich.) dJtojje* Hauptquartier. IQ. Dezember,

westlicher » rl «,, ?cha« platz.
FmaMsch» Hand,ranalenon,risse8*g*n unser«

JtcflvN, ms hShe lS, nardSsttlch von Souata ward« ,

" '^ Söast HM sich bei stürmischem Rennwetter nicht» van
vedeuinn, ereignet.

veststcher Kriegsschauplatz.
Aichl» Neue».

»altankrirgaschaupiah.
DI» Arme» de, « eneral» von « »vetzhat in den lehten-"ÄL7.L ÄÄÄSÄ «~w-

■• tfSSSk » I . UHni W » « - » » n»
den CngUnbftn 10 Seschuhe obgenammen.

Oberste tzeeresleilua«.

Der österreichisch-ungarisch« Tagesbericht.
«r na. wie » , tS. Dezember. Amtlich wir» oerlauldarl!

Id. Dezembert»t».
Russischer > rirg »sch» « »i »h.

Sieilenweis« undedeulend« Austillr« is»t»mpie. Sonst »«he
der Zront. , rioaolchauolatz.

i schweren Artillerie ln den Schallen gestellt werde . Die Russen häl-
len iedensall , allen » rund , anzunehmen , bah die Deutschen durch
die mast, » haste « erwendun , der MaschinengewehredirLeistung «.

I liidiakett ihrer Heere bedeutend gehoben Höllen und <« wäre ein
nicht wieder gut zu machender Fehler , wenn dl« Russen die wachsen,
den Vorteile ihre » Feinde » uicht richtig «inschätzen wollten . Die
Russen müßten den Deutschen nacheisern . sie seien aber leider durch

| ihre Geschichte der Schasseno ' ras « entwöhn,.

Bm  Stallen.
'Jtorn Da « „ffliornalc d'Itaiia " enthüllt allerlei geheimnw-

°° II, parlamentarische Machenschasten gegen da - Mtntfterium . In
den Wandelgängen de» M »nt » Litorlo herrstl, « ein sehr verdächtige,
llleist Man spreche dereit » leise vom Frieden , von der angebliche .,
veraewaltimin , Italien » durch dle Allilerten . von der Rotwendig-
teit an dle Stell « Salandra » und Sonnlno » neue Männer , zum
mindesten einen neuen Minister de» Aeußern . zu setzen.

WB na . Bern . Nach einer Meldung au » Mailand ist in
Boloana der Masor de» Jntendanturdtenst », »erhalte « worden.

| weil er mlt betrügerischen Heere - Iieseranten zusammengearbettet

^ Verminderung de « « ahnverkehr » in Italien.
Eine Reibe itallerischer Eisenbahn,üg » kann wegen « ohlenmangei»
nicht verkehren . Dadurch ist der seit » r >«, »beginn ohnehin schau
stark verringert » Bahnverkehr noch mehr «Ingeschrankt.

ZtallenischeSiege.
Man lft bescheiden geworden im Land » de» großen Gabriele.

I Rachdem dl» Vorstöße am Isonzo den Rachkommeu der Röme r au-

,, » ,stl, « „ t»e, . , ^ « »» »>»b
rüdgch der montenegrinischenJtotbgfenje werde« die versol-

eung»ktmps« s»rt̂ ühr«.o^ ^ E,Ê ^ de- Generalstob,:
„ « htzs . r, Aeldmarsth-ll-c» «»-»«.

In frankreldi.
«elvreckunaen in Bari ». Di » Agenc « Haoa « meldet:

Sir Edward lllr . N und Lmd Ültchener «rasen am "eb

tltmeralissimuo Äossrr sowie dem englischen Volschasirr vei.

flau na  London . 10. Dezember. Die »liww meldet. As»
miith wird itädrfte Woche dem Parlament eine Vorlage unterbrei-
? wu wrm« aus die Stärke von 4 Millionen Mann ju dringen.
;'i(I)iülb wird zugleich da, lkrgebni» der WerdetötigkeitLord Der-
bl)‘ n ° ndon.  10 . Dezember. Der Marlnemitarbeiter
»kr Mornlna Post" schl übt: „In den letzten süns Wochen sind über
treißig britisch«, sranzösisch» und italienlicheSchisse, darunter auch
Aop - Älste . >m Miltelmeer versenkt « orbtn . Dü genaue
a,,dl ist nschi bekannt. Ein amtlicher Berich» darüber wlrd stllte»
verössen,licht. » " meist« . « -KL "" L .' °Ltt « Icĥ Nse ^ ülur « , ist anscheinendunmöglich, di» »sterrelchilchen nak«n zu
l lockieren. Auch? di« «Einfahrt in da» Adriatisch« « eer scheint dem
Feind« unoerschloslen zu sein." > '

>her blutigen » Üus. n nür den zweiselhasten Ruhm eing . tragr .i ha.
den eine friedliche Stadt mit ihren harmlosen Bewohnern in Grund
und Boden geschosten zu haben , würmt man sich am Feuer de» eng.
lisch«,, Lode ». — Mit großer Besriedigun « und bescheiden, wie er s»
n!m »lnnml ist, drückt der „lkorriere della Sera vom 2. Dezember
englisch» Preßstimmen ab , die seststellen, daß Italien jedensall»
durch Bindung starker österreichischer Kräfte eine Ossrnslve der De.
sternicher ln Rußland wie «inen früheren Beginn de» Winierseld-
zuae» verhütet habe . Bescheidlnhe » ist »in » Zier . . . . Auch da>
Bol" d'Annanzio » legt >m «egenwörtigen Kriege »tsreulich « Proben
davon ad . ^

®er Krieg ans dem Balkan.
HU» tem dulaarstchen amtlichen Bericht vom 8 Dezember:

r«nfUb unsere Abteilungen mehrerer hintereinander »», «n-
den 'stellen Menftellungen und warten dl» Franzosen geg' " de
Waroar zurück. Nur schwachen Abteilungen gelang e», sich bei dem■s» ÄnoWa t 1$ä »ä sä
S ' û .' .K .^ .nLuu ^ n de.

«rieten ln Verwirrung und began-
pin . .... .. . . . ckzu, in Richtung •>»n
Unsere Truven folgten dicht auf und begannen mit ihnen einen
surchtbaren Ŝtraßenkamps in Grad « s»lbst . D >« Jranzosen wurden
schließlich um Uhr morgen , au » Grad « vertrieben und aus
Udowo in oollftöndiger Unordnung und unter Zuruckl - stung ^ahl.
reicher Gefangener zurückgewarsen . Dle Zahl der in dlesem Xampse
aesanoenoenommene » Franzosen ist noch gtdßer al » srliher , weil
», »nMimal zu Bajonetlangrlssen kam. Unsere Abteilungen oersolg.
ten dle engllsch-sranzöststtienIruppe » siidlich « osturino au, Rab.
rowo . « lrtuNd « alandowo . Rach einem hartnöckigentzamps . der
den ganzen Ta , sortdauert », gelang °» unseren Iruvpen . sich der
sehr wirken «nglisch-sranzösischen Stellung aus der Lmle vrotan—
Memioll —Kasan « bei Pletowo zu bemöchtige » . Di» tkngiönder und
Franzosen hatten dies« Stellung seit dem ersten Tag ' lhrerÄua.
" istun » in Saloniki besestig« und hatten darau » »ln» vertetdi-

Lön ^ ' d'»n" Krimsühr . nün sein» guten Dienst « anKublnen ^ sue
baldigen 5,°rdeisührun « eine » Wassenslillstand «» und zur llin-
leitun , von Fri »de»»verhandl »»gen 1

Die anierlkanisch « , Ancon  a " - R »t  e a n 0 e st» r.
reich  sordert Mißbilligung de» Dorgehen ». Bestrasun , de, » °n>.
mni .di' uten de: U-Baale ». SNiadeuersai , an d>e stamüsen der um.
gekomir .enen Amerikaner und die Versicherung , daß solche Falle nicht

> mehr wiederholt werden.
Die Mörder des oster reicht sch enThronsolgers.

Der gewesene bulgarisch » Gesandte am ' » bischen Kos . I,ch °pr - ,chü
kam erklärt » in einer Unterredung mit einem Vertreter oe»
Blatte » „A Rap " , er habe Beweise dasür daß der s«rdisch« st° und
hn« icrHlthc ftabinett an der Ermordung des osterreichtsty»̂
Ihronsolger » Franz Ferdinand Anteil haben . Ueber Einzelheit «»
könne er jedoch mcht sprechen.

« >n m »schuldig« am Serasewoer Mord gesallen.
Magrini telegraphiert , der Woiwod « Taukossisch . einer der B « .

anstatt « de» Attentat » von Serasewo . sei ln den -Kömpsen um Kra»
au ewan gesallen - E » heißt . König Peter und dle erdi che Regie-
rung beabsichtigten , nach Italien zu slllchten , da » sie ein, »lande»
habe . Zahlreiche serbiscki» Familien gingen von Saloniki nachi
Frankreich und England , wo ihnen Unterkunst an, «boten wurde.

Der « aller an Mackensen.
I Danzig.  U . Dezember . Der Kaiser hat an den Generals «!»,

marschall von Mackensen ein »Handschreiben gerichtet , in deni »»B Meiu lieber FeldmarschallI Wiederum stehen Sie am Ab-«iner großen Kampshandiung . durch di . . . den in treuer
naemelnschast kömpsenden deutschen, ösl- rreichilch-ungarischen

und dulgarischen »Heeren «elungen ist, einen mit zäher Au»dau »r
kömpsenden tapseren Gegner " iederzuwersen Ein gewaltige»
Stromhinb -rni » wurde mit einer iiNvergleichliche » Schnelligkeit
üebrwunden . die Hauptstadt des feindlichen Landes mit stürmender
.lhand genonimcn und die seindlichen Iruppcn a >is aller Fronten,
wo sie sich aiich gestellt hatten , , - schlage" . Den .rührem oller Ar.
mren , ihren Stäbe » und lruppm . gebührt d' ersür nnoervßiicher
Dank . Fhiien , mein lieber Feldmarschall , in dessen Händen dle Fö>
den der Leitung sich vereinigen , wünsche lch meiner « nerken nun,
dadurch Aii»druck zu geben , daß ich Sic zum Ehe , de» dritten west,
preußischen Jnsanterie Regiment » Rr . 12», da , jetzt unter Ihnen
wiederum schöne Ersotqe »rriingen hat . ernenn », indem ich auch
weiß , daß Sie ml , diesem tapseren 'Regiment auch al » lommandi «.
render General de» 17. Armeekorp » noch Bezi ' dung » «« cknllpsen.
und «» gewiß Ihren Wünschen entspricht , diese Äerblnbung noch
enger »estaltet zu sehen.

Kur Ikotlaa« in Rußland, ver „Rsetsch" meldet, in » lew drohe |

!räsÄ “ÄT “'S ?S ; i
s,r «!.» SÄ.« » SfSf-
F-u. ' UN- . m°i. r °,i. n ansttzass. n zu l un. n. L» mu-de l>- Ein» einer Kommisslo»au»allen betr.Ressort»de.chlvssen.um»n»mltt»ltran»p°rt« zu regeln.

»Antttbaa ; n. Nach russischen Blättern ist die Bevölkenmg
Hinte? der Fron ? ohne Lebsnsmittel. Aus Mmosen
nnatirUfcn leben in zerschossenen Hütten durchschnittlich ssE- en dv
Menschen zusammen. Greise. Flauen und Kinder ^ ^ "^kpsErch.
in Llmipen gehüllt und bi» aus dl« Knochen »hg»magert . Biel « «
litten den Hungertod.

Die Rust«« geben uns«« Ueberlegenhril,u.
Menschikow schreibt in der Nomos« Wremsa"

r >** AI . hcfofllaen sich" u . o., die Deutschen hätten während
der ltz Monat « de» Krlege» «ln» bewundernewerle sttlGbungegade
entwickelt und »lele» »erwirNtcht. E» sel ihnen gelunae», bi« me> ch'

in solcher Anzahl »ingelrosse », daß dadurch sogar der Ruhm Ihrer

Ego 'linie 'e^ n Range » genwcht . M ' r ^ ^ ' n dott E Englön.
her zu Gesangenen «mH eroberten 10 englisch« Geschütze wit ihre .»
Munlttonowagen . Di » enaiisch-sranzösischen Truppen bessnden
»ch ln schleunigem Rückzug südlich der Linie Rabrowo —Walandowo
M «H» de» Kosrn -Dere . In diesem Adlchnltt der Front haben die
Engländer und Franzosen außerordentlich schwer » verbilte er-
litten an Toten und Verwundeten , die st« in der Halt dr » Ruckzug «»
nicht miinehmen kannten . Die » ämps « dauern noch an . '

Di « Einkreisung Montenegro «. Der Lerich ' erftat.
>«er der „Temp, " in Salons « meldet : Die Einkrellun « Montenegro»

lei oollständig , da di« Tätigkeit der «fterreichi chen Unt -rseelwoie
die Uebersahrt über die Adria lehr gesädrde . Di» Aktion der öster-
ktichilchen iFlott « gegen San Giooanni dr Medug , di« ungehinder«
di» Provianldampser für Montenegro beschießen und ein sranzäsi-
sch. . Unterseeboot oersenlkn konnte , degünstlg « dle Unternehmung
de, Feind «, . '

Bll» « mttteHungM.
W » a . Berlin.  Der Kaiser Hot noch einem kurzen « »such

ln Lemberg die Truppen an der Strgpa besichtig«.
Unter den alten Offizieren,  dl » bei Kriegaauebruch

wieder de» Känig » Rock anzag «». >ft w ° I>I der am >». Dezemder
sein 80 . Lebenosahr oollenhend » General Krumm  a chr r einer der
'ältesten . Seit dem l . August l»U steht " »»»»' «' " röche" »» >

warum der Vierverband siegen wird.
D -Ng« Eochin . der r» eigentlich sonst verdient, , ernst genom¬

men zu werden , Hai de» Grund herauagesunden . wanim der Bi « ,
verband siegen wird . In einem Inieruiew Mi« einem Redakteur
de» „Giornale d'Itaiia " hat er erklärt , ..wir werden stegen, « eil
wir UN, für di» Gerechtigkeit schlagen, und weil unser Krieg der
schönst» und vornehmste ist." Ob diese» Urteil de» Herrn Eochin
mahl var dein Foruni der Weltgeschich!« Bestätigung sinden wird?

DI« Gesangenealager in Rußlanlk.
WB Berlin,  0 . Dezember . Wie bereit » bekannt , sindet

gegenwänig eine Besichtigung der Gesangenenicwer und Lazarette
ln Rntziand durch drei Delegierte de» Dänischen Roten Kreuze » und
drei Schweslern de» Deutschen Roien Kreuze » statt . Bei der großen
Amdehnung tce Le >iete». aus weiche» die Kesangenenlager v« .
teilt sind, werden bestimmt » Teile durch i» »inen Delegierten und
eine Schwester besucht. Dabet ist solgeuder Resser»«, seftgesteUt

^ Kapitän Drechsei und Schwester Erika ». Pastow:
Peleielurg . Moskau . Risch»,.Nowgorod . Pensa , Samara , Sara,
iow , Orenburg . laschkeut . Krasnowodst . Bat », Tlsil », Wlodlkat » ,
ka». Zarizgn a . d. Wolga , Astrachan.

2 Für Oberst Muu » und Oberin Grast » Alerandrin « v. u « .
füIl Kiillendanb : Pe,er »burg . Isumen . Toboisk . Ialutmow f, Omsk,
Semipaialinsk . Barnaul , Nowa -Nirolasewst . Taiga , Tomsk, Atsch!»
lieft . Tschcliabtnsk, Ufa , Zanzn » a . b. Wolga , Astrachan.

:> Fllr Oberst Megrr und Schweller Magdalene v. Dal ».
lc' en : Peier »burg . Wjaika . Irknlsk , Wladiwostok , Ehabarowsk , »

^ ' " « >0 diesen 'Reisen wird sede Schwester außer van dem däni¬
schen Delegierten oon emein russischen Ossizier begleitet.

«k Sntntui Dt 15
zur Einschränkung de» Butt « - und Aett -vndrauch ».

Di« zimehmeude Knappheit unserer Butter - und gettoorrät«
hat zu der am >. Rooember in » rast getretenen Verordnung de»
‘•Bunt, »rat » geführt , an zwei Tage » in der Woche keinerlei « roh
speise» Herzustelle». Ob dleser wohl berechligten verordnun , auch
nur von dem größeren Teile unserer Hau »srauen nachaelebt wir »,

! wie «» doch ihr » oaterländische Psitcht »rsorderte . muß angestcht,
so mancher anderen beschämenden Erscheinung wohl bezweifelt wei^
den . Um so lebhafter ist zu wünschen , daß der Vutteroerdrauch
noch durch weitere allgemeine Mahreaeln eingeschränkt , und dam»
dle Sicherstellung der für unsere Bolksernährung . namentlich für
dle Ernährung unseres junaen Nachwuchses , unbedingt nötigen

^ " Ä »^ olch? Ma8reaeln kämen in Betracht : Erstens ein Verbot
des unverlangten Vorseyen » von Butter und Wurst bet tnn Früh,
stückvtischen der (Safthüse . So gut wie seinerzeit das AusstellenI ' . .. ,111>«■_ , l.. k. .. iiHlarlnat miirn # 1(1 AllOII«»»

ältesten . Seit dem >. « ugu, , , » >» ünb
l. intm ardeit ». und veraniwortung »r»iche» Paste » in Aachen und
erfüllt feine Pflichten mit ßräßter Frische und re «freu • ,ma «inch»n oer u>a,,ame . «a> «« « ,- »»>»— »—
Bor einiger Zeit wurde ihm nuch die Spange zum Eisernen » reuz , (,, <,« in den Gastwirtschasien unlerlagt wurde , lo gut ließ»
oo» 1870 »erliehen . , I „ch «uch ein Aerbot de» unoerlangte » vorsetzen » oon Butter und

WB na . London,  10 . Dezember . Die „Time » meldet au » I Frühstück rechts« üaen ; an Stell « der Butter würden
Barl », c, befteh « kein Grund an, »nehmen , daß der K„ «g»rat der > b(mn (b(n f)onlfl un j Marmeladen treten . Sinngemäß würde auch
Alliierten bMosten habe , di» Salonifi -Lzpedition unier leinen I b^, z,ndi «t«n oon « utier zum Rachtisch z» untersagen sein, di« ja
Umständen aus »», «den . I ohne weltere » durch Magerkäse ersetzt werden kann . Auch in den

WB na Ehristiania, >0 . Dezember . General Pau mit I Automatenhallen mußte enisorkcheud nrrsahren werden . Ohne
Gesolge >!n ganzen 12 Personen , slnd in « hristiania «ingeirasseu . I Fmc 'scl könnte nu , diese weise Tag s» r Ta « »ine ganz ««« « >«»
Abend » wurde di« Reise nach Pi .er . bur , sarigesetzi . > . . . . . " " h - " « " « mü *"e

Amsterdam.  Da , beiglsche " ^ Xirme Sl ^ ie"
5,a »re ersch. ,nt > berichtet , daß der König und dke Königs » «»> * ■
alen vor einigen Tagen mit knapper Rat riner «u» einem deutschen
Fluazeua «eworsenen Bomb « e»tkomn, «n seien . Da » Bial - gib,
keine näheren Einzelheiten über den Ort , aus dm die Bombe nieder»

j geworfen wurde . . , .

Kwc ' iei ronnie nu , o,e,e « >- ,,» auh ,» > . »>.
Eksparni » von Butter und Fett erziel « werden . — Ferner müßte
dle Schule sich mit aller Euischiedenhes « ln den Dienst der Regelung
dre voll »«mährun « stellen , indem die Schulsugend , und zwar nicht
nur in den voikoschuien . sondern selbstoerständssch auch ln den Mi «,
telichnien inuner wieder oan neuem über die eisern » Rot unserer
Zelt und über die Psiichien . die sie an die Laheim, »blieb,neu stellt.

I ausgeklärt wird . Dt « Schuljugend « >rd »» dann selbst al » «ln»



<Il)ren|udK anlehen, die üblichen fiir 6i, 5(l)Ulpmi|en nütqcbradjKH
Butter- und 'iiiirftbroic ausznschailetiund durch Irische» oder ge¬
trocknete» Obst und durch Brote mit Käsebetag oder Marmelade-
Ausstrich zu cr|»£jcn. Durch Vertellung geeigneter Merkblätter
konnte aber die Schule sich das iveltere Verdienst erwerben, auch
dltu sonstige» uitlparsainen Butler- und FcU-Aerbrauch in den
Haushaltungenentgcgenzttorbellcu und mancher gedankenlosen
Hausmutter, die sich den neuen Verhältnissen anzupassen sträubt,
eindringlich das Gewiste» zu schärfen,

/ '' Zur Schwrinepreissrage.
5iäln , ll , Dezember, Um den sortgesegt sich steigernde» un-

ersrenlichenVerhältnissen aus dem Kölner Schweinemarkl zu begeg-
Itcn, beabsichtig, dle Metzgerschasl, eine llingabe an de» Vundesrat
wegen Höchstpreise ab Stall seslzusepc», die unter den jetzigen
Höchstpreisen sichen. Jetzt sordern die Lanbwir!« den sestgesctzte»
Höchstpreis für die Schwellt», sodatz dle Händler sein Interesse an
den, Er,reib von Schweinen haben, well sie aus de», Markt nur
dieselbe» Preise sorderti dilisen,

Lokalverichtev. Nafsauische Nachrichten.
v 'cbrlth, den ll , Dezember Ihlk>,

Vor einem Mn.
veumber.

her Sieg bei cimouoioo,
Kämpseu, dl» In den letzten

ll , Oester!
Nach längeren Kämpfe», dl« In de» letzten logen den Lha,

railcr einer sörmllchcn Schlacht angenommen hoben, wwd der
Slidslügel der bl» Llmonozva lov Kilometer südöstlich oo» Krakaus
oorgedrungenen Hülfen eulscheldend geschlagen, Auster diesem
Blähe verliert der ,feind „och Aen-Sonder, Grnbow, eborllce und
Zmlgrod. Damit ist die höh« der russischen Krasleentivicklungund
ihre« Eindringen» in Sali,len überschrlllen. Aon seht ab beginnt,
wenn auch vorerst noch in sehr langsamem Tempo und durch
»tauche Begeustvste»»lcrbcoche». dl« Rückerwerhung de» lande».

t2. Dl« Anssen verlieren ln liämpfen im nördlichen Palen
ll vvo Gesängen» und 43 Tllaschlnengewehr«.

17, Die fron,ose» nnkernebme» bei fllrey (östlich von Vont-
o Moussons einen starken Angriss. Si, erleiden sehr starke blutige
Verluste und gebenb»V Wesangene ab: deutsche Verluste 70 Aer>
wandele.

>5, Di« ästerrelchlsch-nngorilchen Truppen machen ans der
versolgung nach der Schlacht de, llmonowa Ivoo «lesaageue. er¬
beuten>ri,n Viaschluengewehre und gewinnen auch Dana zurück.

ll . Der cheneralgounernenr von velglen, Freiherr v, Vissing,
legt tem lande eia, monatliche llrie»»k«nlrU>«tlaa von 40 Mi'i
lionen Mark«ust dagegen sollen die Aeguisllionen sorlsastea.

ll . Die Oesterreich«« raumen an» taktischen Gründen kampslo«
Belgrad,

t -l. Besonder, lebhail« Angrlss»lättgk«>, der fron,ose» ans
der ganzen Front: ihre Angriss» wurden aUeyItzolben chbgewiesea,

ll . Die.folgen der Schlacht von llmunawo machen sich nun
auch ln der Wels, bemerkbar,' tost dl, russische front bi, weil in,
Russisch-volen hinein ebensa», in, Wanken kommt. VI» Zahl der
ln der Schlacht selbst und aus der versolgung gemachten Ge-
sangenen steigt aus 30 000.

15. Starke Aorsläste de» feind«, bei Meuport. welche durch
die englische flott« unlerstüht werden: kein« Ersolge, , roste Amt-
lusle.

15. Der deutsche Angriss in llordpaien ichrellet günstig, or>-
wärl»; «, werben mehrere russische Slühpunllo genommen und
3000« ejastgeste geniacht,

lö! Ä, den beiden grosten Mederlagen»er Aussen bo> Lima
nowa sich ll . ve,en>b«r| und lad, l5. Dezember» komm« lrnn-
mehr eine,welker« an der Bznr, (Ilordweslpalens. Auster starken

» etwa 3000 Gesaageneblutigen Verlusten werden «lwa 3000 Gesaagene gemacht. Die
folg« dieser drei Gruppen ao« ilämpsen und Iliedcrlagen sür dir
Aussen ist ein immer aügeinelner werdender Rückzug der letzteren,
den diese-durch erhöhl» «ampsläligke» ln de» llarpalhen uiwzu-

^ Neulich-Ssidwest-Asrika, bel Sarub. »0 «Ilomeler öst¬
lich von Llideritzbuchl findet ela sür dle veulschen siegreich», lve
fhcht stall: die Engländer müssen ftch nuler erheblichen Verlusten
zurück,iehen,

lö. Teile drr dculschen Hochserslreltkrälle machen eine» An-
grlss aus dle beiden besestiglen liüslenvlSh« Srarborough »r,d
tzartlepool: beide werden mit sehr erheblichemErfalg« beschossen:
austrrdcm werde» 7 Torpedoboote zum Sinken gebracht.

17. Besonder» günstiger Kampslag lm Wellen. Bel elnem ab-
qeivlesengg Ln,risse der Zranzosen an der S,mme und einem er-
solgreiM »«griffe der Deutschen in den Arlanen düsten « ö
f ran MM Die Tote und verwnndele. sowie 7000 Gesaagene ein,

lk̂ -Wkebesehl de» französische» Generolilslm«, Tosfrc, der
den allgemeinen Angriff ausder ganzen front zum “
Durchbruch» befiehlt!̂ Da» Vorgt
- ' ' der fürAückwlrlung der
derlagc».

Zweck eli« o
Heu war ougenschemlich eine

ürzlich non den Auste» erlittenen schweren Me

' Da drr morgigeVa l cr l ä n dl Ichc Abend  d :« Voll»
bilduiigsvercln» anscheinendsehr«roste Zugkraft anoliben wird
cmpsichll«» steh, im Vowerkaus Elnlastzettel ln der Lesehalle zu
eulnchmeu. die heute abend von7 bi» 9 llhr und morgen ronniiiag
von ll ' , bi« I Uhr fl-:öffnet ist. Der Beginn brr « eraulmtt,,.ig
ist aus 7.30 Uhr seftgcsetz», (f, fei uock,,nals daraus ausmerksam ge¬
macht, dust Herren aus der lilalerie keinen Zutritt haben: Frauen
könne» Saal oder.(Yalerie-Karten nehmen,

' In Anbelracht der abgelegten Pvüsung ol» Kassenbeamler
wurden dein bei der hieslge» Aügcmcine» Orl»krankenkassc deschäs-
iigirn Herrn Karl Kitz  oon hier Mil Wirkung von, >, Dezember
1015 die Jlctljte und Wichten eines genieindlichenBtaiutcn über
trugen,

> Die vjsiziklleG e wi ll„ Ii fle der Geldlotterie der 8111«.
Drutschcn Pensionsanftolt für Lehrer und Lehrerinnen ist ringe
Irossen»nd in der Lotterie-Cinnahine, Nolhausstr, lü, erhältlich,

' Der Tag vor drui Wrihnachlssesleund Silvester sind slellls'
laft Tuge, Damit tum die Haussrnne» ihren Fleischk'edars süt
Weihnachten und Neujahr an d esrn Tagen deck,» können, Hut drr
dcnlsche Fleijäie,verband bcnn Bn»de»rat deontragt, dnst an leide»
Tagen eine Ausnahme mit dem Verkaussvcrboi gemacht wird,
Wcnn i' iäit nach eine Ausnahme bezüglich der Samslagsbestlm
„,„»g bennirag: ist und «enehmtgt wird, dann sind der crfte Weid
nachtsse-cria« und der Ncujahrslag oon dem Verbot betrossen, dnst
NN beiden,feierlogenm Äaslhäuser» kein Schweinefleisch gegessen
werde» bars

- WBn, I » einzelnen» reisen der Zivilbevölkerung ist iinmer
noch die Aosicht oertreten, dost die Angehörige» H«i,»  a Iu r i o u b
erhnilen, wcnn si, leibst oder ihre Verwandte» und Freunde «old-
gelb sommei»  und der Reichsbnnk zusühren. Dies« Ansicht
ist unzulrcssend, denn diese Bestrebungen boben aus dir Gewährung
von Urlaub keinerlei Einstust, Da» Zurückbehalle» von « oidgeld
nus diesem Grunde ist daher zwc-klo» und geschirht nur zum Nach,
teil des Vntcriaudes, Ir mehr Geld der Neichsbank zugelührt
wird, umfo mehr steigt dt- wirtschastsiche Krasl und das Ansehen
des Deutschen Reiche» gegenüber den, Auolande,

- Einschränkung der Neujahrsglückwünsche,
Wie im ersten Kriegsjahr, must auch zum beuorstehenden Iah.

resweckzsel der Austailsch van Neujahrskarten zwischen der Heimat
und den Angehörige» de» Feldheere» unterbleiben, weil durch der
artige Massenaustiölentngen nicht nur drr Dienftbrlesverkehr, son¬
dern auch drr gelvöhnlich« Privakbricsoerkehr leidet und e, im
Kriege nicht Ntöglick, ist, Aushilsspersonnlsür die Mehrarbeit einzu.
stellen r

' Johreoderichl des Vaterländischen Frauen¬
verein », erstattet ln der Generaloerlammlung«in ». Dezember,
Jr,> verelnsjahr 1014/15 wurden0 « orstandsststunge» abgehalten.
Der Berel» zähl«, »lö Vlttglleder ml, einem Jahresbeilrag von
>598 Mark Der Vorstand be« Verein, blieb berlelb», nur mürbe
Frau Otto vuckerhot, als « elsisterl» neu hinzngemöhll. Die Tälig

keil de» Bere/no blieb die gleiche wie in, vergangenen Jahre, i-s
wurden all« und kranke Leute mit Lebensmitteln und Wäsche ver-
ehen und besondere Fürsorge wurde den Lungenkranken.und
-äugllrgen zugewnndl An -18 Personen wurde» lm Lause des
Jahre» 1012 Pvrllowni Miltagellen verabreicht, » «> 74 Wochne-
rinne» und ll Kranken wurde Hau»psl«gc ausgeübt. Zu 0str.ii
wurden 101 Konsirmanden gekleidet, 42 Kindern vermittelte der
Verein einen Sommerauseitthalt und zwar worbe» 32 Kinder
nach Orb und lü ln ei» Ferienheim geschlckt. Zu Weihnachten er.
sielten öl Frauen und Männer, baruitter 12 lm Krelz Sttsl. Ge-
chenke au» KlelduogislWcn und Waren bestehend, ilutzervom
wurden von dem Kränzchen oo» Frtiü Geh.-Ral Gust, vyckerhofs
ll Vedürsllge mit Kleidungostückn̂ bedacht, l Fra», welche I»
"uppcrishan angemeldel war, bort aber de» Kriege» wegen»lchl
usr.ohnt« sind«,, konnte, wurde aus Koste» von Kallen

eine litte
einigen Sch'Eetigl»n « etonnter der

_ _ . . ... Co. in
ittt geschickt, Ctii Aäckcrgeleüe kam mit

ln 9illppert»hal» ,nistet, dl» »osten trug
Vorsitzende» au» Franksurt,

lieber die Tätigkeit der  M i lchküch« gab dle Voe-
sltzendc selbst solgenden Berichl: Im V«r,ln«jahr
1914 bl» 1. Dezember 1015 wurden in der Msichtlich»

1. Dezember
70 009 Liter

M ich verbraocht, E» wurden 180 87« Fläschchen Kindermilch
«rgepelll, durchschnittlich am Tag, 512 Flächchen, lm August die
zächstzahl mit 17487, lm Naveinber di« niedrigste mit lSOOl
.flästhchen. Anher der Milch wurden hierzu lü Zentner Zucker nnd
3 Zlr, üü Psd, Halerflocken benöllgt. Zur Zeit erhallen»v Klnder die
Säuglliigsmllch, davon l4 Kinder unenlgeillich und 9 gegen gc-
linge vergülimg, Aus 354 Geburten ln dlesein Jahr» kämen 39
Todeesälle, also 1077; oon den 39 T-de,säU«n kommen allerdings
lv aut Frühgeburten, von denen die längste Lebensdauer5 Tage,
die lürzesl« 20 Mliinle» belrug: »>a» must also annrhmcn, d«G
diese Kinder»lchl lebenssühlg geboren wurden: lassen wir diese
Fruhgebur:»» weg, so beträgt die Sterbllchkellshäh« 8',!, Bon
den m die Beralnng»stclle gebrachte» Kindern starben4; eins an

inger hielt, wie feil Beginn de» Kriege» einmal die Woche,
lag», von4 Uhr au dle Sprcchflunden ln der Mütterbiralun,»-
- ab, Dle Beratungsstelle wurde lm ganze» oon 127 Müllern
'rrfchledenrn Male» besucht: durchschnilll-ch erschienen 12 bis

Krämpsen, ein» an Gehirnentzündung, ein» an Darmkalarrh
ein» lnsolg« »SN Vernachlässigungbel einer sehe»nzuvcrlüsstgen
Pflegesrnu, 7 der uerslorbcnen Kinder hasten Milch äu» der
Mllchküch« erhallen, elnschliestlich der 4 oben genannten: die wclte-
rcn Icbesursachen waren: Brönchllis, Krämpse und Furunkulose,
and, diese»Kind war srhr»crnachläjslgtworden, Frau vr ,Gerbrri-
Fölllnger dielt, wie seil Beginn de» Kriege» einmal die Woche,freiia
tclle«
zu verschiedenen_ . . ...
15 Mütter in jeder Sprechstunde, Frau Dr, Gerbert-
Föllinpcr rersiehl da» von ihr libernonunenc Amt nicht nur
i» der hlugebcnsten, uuelgennützlgstc» Weile, sie Hai auch wieder-
holl dle Mllchküche ml, Geldmitteln unlerstützl, so dost man dort
dle teuere Clwcistnillch Herstellen und unentgellllch vorabrolchen
konnte. Wir danke» ihr auch an dieser Slrll« sür alle» auf» herz¬
lichste, gil , «allhoff stand ihrem schweren Amt auf da» „ wfffen-
hafleste vor: naäz»nd naä>wird wohl Ordnung üi da» Ziehkinder-
wesen' Ammen: auch Ist zu hassen, daß da» Berftändm» sür dle
Withtigkell dieserI»,loten Arbeit sich Immer mehr Bahn, bricht!
leider ist e» blo setzt noch sehr gering Frl, Kallhoff hat im letzten

— ~ " welche Fülle von Gewissen/ " ' '

HitNkerle von üualtlälen und Abstufungc» enlhallc», Dl. se Lehr/
sollte von un» allen im Neiche beherzigt werde», La, Betriebsi

Lagert-eueyatten nuroen uno wrnn oer,r.genz>nnige.lln»wwuails
Mi!» der Bestellung schwände, der den Markt mit einer überirle
denen Warenauswahl Ut-d einer Ueberfülle oon Ikonstrulliouet,
iiblt lastet. Dann werden Milliarden loten Belrlebskapllals»m
dchrllch. Ich spreche weiter von den Lehren de, Kriege, Diel

ie Sclahr, vor der wir standen, war di« Grsahr de» Mangel-,
llrhstofscn Dast wir mllilirijch nicht best« , werden würden,

wustten wlr, dast ei» Land, das mehr als nü Prozent seiner Nah
inngsmlllel selbst erzeugt, nicht au,, «Hunger, werden kann, wustlen
wir auch: dast aber em Land, nahezu gänzlich blockiert nud mau in
diesem Lund« dennoch leben»ud arbclle», rüste« und Krieg führen
kann, nustlen mir nicht, wilscn wlr aber setzt. Unsere Nohsloii
Organ-satte ne» sind durchgcsührtund haben Crsolg, Ihnen or
bauten wir c» auch, dast der Cesgtz au»läudtscher Noststolsc dne-h
einheimische, Material dauernd Farlschriste machte. Hierin liegct
dl« Verbilligungen, dle drr Frledeim-Wirlstbaft zugute loininn,
tr-erden, und dle bei weiterer Jntensterung unserer Mrtlchast, d, i,
bei einem wettere» Aordrmgen zu den Urslossen nnt zwar zu
deul chcn Urslossen, abeemals unsere Gülererzeugimg kräslioer>mt>|
unobdänfliger gestalten werden, Dculschland gehl dem FriedenI
mit dcnisei'. en seurigc» tnid secublgen Bemutztsrtn entgegen, mitI
dem cs dem Krieg«nlgegengcgangen ist. Die Walte, die gell»,,!
im Ncichsiog gesprochen worden sind, hallen auch t» unseren
Herzen nach, Denischiand wünlcht, >ole die gesamt« einpsindend?\
Menschi,ei, den Frieden: aber kein anderer Friede dars UNS de
chieden fein, ai» der, welcher Ehre und Sicherheit und Mach, ve,-
bürgt, Unsere Industrie ist stärler al» zu lraendelner Zeit, sie ch
beteiter als zu irgendeiner Zeit bi» zum äusterften und letzten zuI
gehrn und de» Bewe» zu erbringen, dost sie ebenlo»nliberwinds
ich ist, wie Iliifere Wehrmacht, Wlr haben den Willen und dd-\

Kraft znm Harren wie zur Tat,
«lalfer wUhelm zweimal ln einer famllle Me . Zum zwei

lenmal hat sich der Sailer bereit erklärt, bei einem Sohne, undl
zwar den, achte» de» Bahnmeister» Emil Nledtger in vlttersban,, I
die PatcnsteU» anzunehmc». Es dürfte nicht oft zu oerzeichnenI
fein, dast der Kaiser in c,»cr Fainilie zwcfmal dle Patenschaft übet
nimmt,

* Erhöhte Prägung effetnet fünfpfennlgstücke.
Dl« Handelskammerzu Berlin hatte an den Slaatsfekrelär des!

N.ichsschatzanttcs eine Eingabe gerichtel. worin sie für eine balbiae
oermchrlc Prägung und Ausgabe von Ein- und Zweipfennig,
stücken Sorge zu lragen hat. Die Handelskammer fchlug auch vor.
Ein. und Zweipfcnnigstücke au» anderem Metall, Elfe» odtt Zink,
oder auch au» Pappfchelde» herzustrklen, wie fle ln Cflle»um IC-tio
oon fünf Leitlinie» ausgegrbe» worden sind, Der Staatsselrctir
hat darauf folgenden Bescheid erteilt:

DenT“ ' * ' -
nicht, dast_ _ , . .
big!. Leider besteht aber noch ein gröberer Mangel an Nlckelmün

Jahre 2501 Bechche gemacht, welche Fülle oo» Gcwlffenhafllgkcll
und Aufopserungt» dieser Zahl elngefchlossen Ist. weist sie allein:
ich aber möchte ihr recht herzlch dafür hänfen und sie,bitten, durch
alle Unonnehmllchkeilen und Mangel an Berständnl» sich nicht ent-
ntuläen zu lasten.

Dir Krlcgoiättgleii de» Balerländlfchen grouenvereln», Hand
ln Hand mit dein Or,«au»fchust für Krieg»fürforgr, geht in der-
felbcn Welfe welle«, wie im vergangenen Jahr«, Bl» Milt, de»
Somn-»r» stand Frl, Kirchner der Gcschöslsstellel»> vlakonlsten-
hcim vor, van da an leitete grau Dr, Kalle dlefelb« mit Unter¬
stützung einiger Damen de» Aorflaude» und grau Erb, welche fick,
besonders uni die Näharbeit oerdlcnt machte, J »>Laufe de» Jah¬
re» wurden Truppe» im Felde und brdürfttg« Krieger au» Bieb¬
rich rclchlläz INt Wüsche uflv. versorgt, ebenso wurde Wäsch« und
Bcrbondzeugan die hiesigen Lazarette gellesert, Austerdem wurde
von der Ge chäflvstelle NUSNäh- und Elrlckarbcst, sowohl sür bcn
Froucnoereli, al» auch sür dle Mllllärverwaltung an Srlegcrfraue»
ausgegeden. Im Laus« de» Jahre» wurde dlefe» 4940 Mark an
Arbcstzlöhnen ausgezahU, Bedürjlige Familien wurde» ln «roster
Zt.Itl Ntll Kleidungsstücken und Schuhen orrskhen. Zu Welhnach
le» wurde» l» diesem Jahre keine kleinen Pakete, sondern Elnhell»
llstrn, lür je ll« Mann besllmml, vom Generalkommando gr-

" " ' Dwüt-schl. Der vrlsau»schütz sür Jlrie tsorge hat zusammen mit
dem Vaterländisch«» Fraurnocren 40 solcher Normalklsten ap die

lhmcstelle ln Franksurta M,Ab, thiucstelle ln Franksurla, M. abgt,
durch Sammlungen und de» Ortsauöschustkür Krleg»stirsorge ge-
deckl und betragen sür jede Kiste ungcsähr 200 Mark,Surdcnl-14 kleine Palele cmIo '>ark in bar, welche durch
Februar hlül Herr So:
lzochsürsllichen Dur, '

abgesandl, Di« Kosten wurden
' ' ' er Krle«»ltlrlo.
- ,

iariite abgesandl. nebst
Austerdem

1313le an die Marine abgesandl. nebst 1313
rch Sainmlung elngegangen waren. Im
-Aal Dr, Scharlerl» «nwcsenhest Ihrer
» Frau Prinzessin z»

Ilern ernannt, lieberwurden zu Hilstschweftcr
Ausaakrn des Valcrlündll
lm Anzeigenteil der heutigen Nr,

,/L ppe
.elferinnen

linnahme« und
die Prüfung übrr 18 Helserfiinen qb. Die früheren' " ' " — " ' die Ein,

res «ui
blchiust

auf 21 204.78 Mark,
scheu Fraueiwereln» ist nähere» au» dem

“ oerösseuttichlenKastenab' ' '
crftchkllch, ’ Die Gesamteinnahmenbeliefen
die Gesamtausgaben aus 29 817,00 Mark. Bel her3. Kriegsanleihe
wurden 3000 Mark oon der Mllchküche und 2000 Matt von dem
Wöck»icri»ncnlegak gezeichnet, Die Kastenreoisorlimenfanden alle»
ln deslcr Ordnung und beantragten Enllnslung der Schatzmelfterfn,
ivelche von der Brrsainmiung erteilt wird, mit bestem Dank sür bU
genaue Führung,

Pi« satzunasgcutästauslrelcndcu Bvrftnndimilglieder wurden
cinftimmg mlcdergewahlt,

«c, wleobaden. Der „Säierenschleiser", weicher sich unlängt
in Wieslodcn, in Wauiz usw, in der Art bclättgte, dast er ffc)» lände»um Schleifen,hier und da auch Borfchlis!»auf denlehn geben liest, und dann ocrdnlt' lc, ist in der Person de»
Dachdeäcro Christian Slecg au» Najlällei- slstgeiiommen worden

vrmW«.

au» dem Fabrikalionsgeschäsl, 2» der Generalverjanimluug
füljrlc der Vorsitzendedes Austichisraics Dr, 'Walter Rathenau
lolgcude» au»: I » keiner frühere» Periode haben sich die Bllan-

WB na, verltn, 10, Dezbr, In der heutigen Gcneralversautni
iung der Allgenielneu Eleltrizttäw-Gelellschaft wurde der Antrag
aus Erhöhung der Dividende ans 12 Prozent abgelehnt. Zu dem
Gewinne de» adgeious»»«» Geschäst»jahre» hätte» Gewinn« au»
Ftnanzgeschälle» nicht beigetragen, Kriegsgewtnne spielten nur
eine kleine Nolle, Der Ucberschust ergebe sich ln der Houpllacheau»
führte
solgende»
zlerungsgrnndsätze unserer graste» Gesellschaslen so klar bewähr,
wie ln der Epockie, durch de wir schreiten, Wo» ist der Kern de»
Problems, da» Engländer, Franzoscn und Russen nicht lösen
lönnrn und da» wir widerstand»!»» bewälllgcnr Aus der einen
Sette die Orgauistitto» unserer Nohstosse, die zwangswcllc in die
Krieg»wirlschast siiesten, auf drr anderen Seit, eine Elasllzstät der
Industrie londergieichen. Der Schlagkrasi unserer Industrie ver¬
danken wir ein gute» Zeit unserer unverbrüchlichenSiege»,uoee-
slchl. Wir alleb lügen die Krlcaogewiimllcuer, de»» am Kriege soll
niemand sich bereichern. Die Zell de» Krieges, in dem Tausends
ihr Lebe» und Tausende ihr Bermägcii opfern, ist «ine Zeit drr
Einschränlung, der Euikehr und Entsagung, Dennoch durs dle
siokalische Schraub« nicht übrrspannl werden: dle Echlagkrast
unserer Industrie crsordeel Wagemut, mau soll diesem Wagemut
»lchl zu viel von seiner Znversichl nehmen. Der Krieg, her «ln»
schwere poliilsthe und meiischllchc Schul« der Wlrl'chasl kür un»
war und sein soll, wurde auch eine Schule der Wlrkschgst für un»:
wlr haben viele» gelernt, wo» wlr ln da» Frieden,leben hlnrlnzu
tragen hasse», 10 Monate lebten wir ln der Blniienwlrtschajl: sie
lehrt« un», dast man »ist Malerlallcn und Kapital In einer neuen
Wels« haushallen kan», C» ist zu wünschen und zu Hollen, das
vor allem auch di« Lehren de« Ülelbhaushalle» lm Frieden »ich
vergessen werden/ Wir alle arbeiien heul» mit einem kleineren
Belriebelapilal al» sonst, r» gehl auch, Der gering, Bedars an
Betriebsmitteln liegt darin, dast sich der Warenuinlaus schneller
oollzlehl, dast inehr mtl Harem lveldr bezahlt wird »nd dast nicht
jene ttmsangretcheu Läger gehalten werden, de Hundert» »nd

Den Mangel an Kupsermünzen beklage ich sehr und verleit,n-
cr die Jnterrsten de» Zahlungsverkehr» empfindlich schü-

_er besteht aber noch«ln gröberer Mangel an Rlckelmiin
zen zu zehn und fünf Pfennig, drr zunächst zu beselttgen ist, ll-.
sind deshalb umfangreich« Prägungen von Fünfofeniiigflückrnan.
Elfen in die Wege«elellel worden. Durch dl sie Prägungen werde,,
dle Mllnzstälten für, Erste vollauf ln Ansprnch genommen, so ösh
eine Anoinünzung neuer Zwei- und Elnpsennlgsttlcke sür di: nächst«
Zelt nichtI» Angriss genommenwerden könnte. Dle Präguna bie
(er Münzen In einer von den anderen Münzen abw-stchenden Farn,
und an» elnem anderen Stoff al» Kupfer begegnet prägetechnllche-,
Schwierigkeiten, dle zunächst noch zu beheben wären. Ich werd>-
iedoch dle Angelegenheit lm Auge behalten wegen ihrer grasten wirt
schaslllchen Iragwell«,

Anstmetzl-Speisen.
Bustinetzl, low»hl au» Mall- wie au» Tzaselnüsten, im Hau»

holl aus der aerei»i,strn KasseemLhle heraestellt, kan» bei Nr
herrschenden Fettnot al» Grundlage sehr sä:l gender und einfach.-'
Speisen benutzt werden, wozu zweckmästig- billige adgerahmie
Milch, auch Buttermilch verwendet werden kann. Man »ermcnd«t
da» Äustmchl ähnl ch wie den jetzt so schwer erhältlichen Mohn,
samen.

Man schneldei dazu Ttteistdrot, auchK-K-Brot in dünne Schei
den und schlchlel zu unlersl ln einer etwa« tlejen Schüssel eine dichte
Lag» davon, bestreut sie mit Nustmehl, hlerops wieder tlnc Bro>.
schlchl, dann Äustmchl und so fort und lchllrstl oben mit letzlceru,
ab. Nun wird gczuckcr.c kochende Milch plechmästlg über bir
Schnitten gegossen, sodast dieselben nahezu damit bedeckt sind: man
lästt daraus da. Ganze an einer warmen Stelle kurze Zelt ziehen

Nusttnllch, Aber auch zur Herstellung einer Art oon Ersatz
mild, können hauplsächttch dle Hnselnustkcrne benutzl werden und
dle kuftspiel»er, Mgiidelmilchersetzen. Zu, diese,n, Zweck wer».-.,
die Haselnustkerne gründlich sei» zerstosten und dl« zu einem dicken
Brei gewordene Slampimasse mit warmem gezuckerten Waller tz>n
»crrlthöt, bi» sie inilchlge Befchofjenlieit angcnominen hat. Dir
stostrnen schwalhgczuckcrten Nüsse lanch Wallnüssel können ainb,
In Büchsen geprcstt, a',» sehr »ahrhasle» Kriegskovsekt sür die
Front und da» Hau» gelten, _ _
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